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Sommario/riassunto Gräber und Nekropolen enthalten eine unerschöpfliche Menge an
Informationen über sepulkrale Ritualpraktiken und
Jenseitsvorstellungen. Bestattungs- und Beigabensitten erlauben uns,
Rückschlüsse auf den Umgang mit dem Tod und den Toten zu ziehen
und möglicherweise auch, den sozialen Status der Verstorbenen sowie
der Hinterbliebenen und Trauernden zu rekonstruieren. Mindestens
sechs Nekropolenareale gehören zu der Polis Halieis, einer kleinen
Stadt an der Südspitze der Argolis, die von ca. 700 -- 300 v. Chr.
bewohnt war. Die erstmalig systematische, von Jenny H. Schlehofer
unternommene Untersuchung dieser Nekropolen basiert auf der
Auswertung US-amerikanischer Grabungen der 1970er Jahre und bietet
eine umfassende Rekonstruktion und Interpretation der damaligen
Bestattungs- und Beigabensitten sowie eine vollständige
Materialvorlage sämtlicher Befunde und Funde. Die zusätzlichen
anthropologischen Analysen an dem Skelettmaterial erlauben
geschlechts- und altersspezifische Schlussfolgerungen zu den
Sepulkralriten. Darüber hinaus werden Gräber und Nekropolen der

Autore Schlehofer Jenny H.

Materiale a stampa

Monografia



gesamten Argolis in einen regionalen Vergleich mit den Nekropolen von
Halieis gestellt und die Ergebnisse zu einem detailreichen Gesamtbild
der Bestattungs- und Beigabensitten in der Argolis der archaischen und
klassischen Zeit zusammengeführt. Ein umfangreicher, neu erstellter
Katalog aller argolischen Gräber bietet überdies beste Voraussetzungen
für weiterführende Studien.


